
 
Beschlussempfehlung und Bericht  
des Innenausschusses 
zu dem Gesetzentwurf 
der Landesregierung  
für ein Gesetz zur Änderung des Hessischen Gesetzes zur  
Ausführung der Verwaltungsgerichtsordnung und anderer  
Rechtsvorschriften 
Drucksache 18/2525 

hierzu: 

Änderungsantrag 
der Fraktion DIE LINKE 
Drucksache 18/2920 
 
Änderungsantrag 
der Fraktionen der CDU und der FDP 
Drucksache 18/3121 
 
 
 
A. Beschlussempfehlung 
 
 Der Innenausschuss empfiehlt dem Plenum mit den Stimmen der 

CDU, der FDP und des BÜNDNISSES 90/DIE GRÜNEN gegen 
die Stimmen der SPD und der LINKEN, den Gesetzentwurf unter 
Berücksichtigung des Änderungsantrags der Fraktionen der CDU 
und der FDP, Drucks. 18/3121 - und damit in der aus der Anlage 
ersichtlichen Fassung -, in zweiter Lesung anzunehmen. 

 
B. Bericht 
 
 1. Der Gesetzentwurf war dem Innenausschuss in der 49. Plenar-

sitzung am 23. Juni 2010 überwiesen worden. Der Änderungs-
antrag der Fraktion DIE LINKE, Drucks. 18/2920, war dem 
Innenausschuss am 29. September 2010 und der Änderungsan-
trag der Fraktionen der CDU und der FDP, Drucks. 18/3121, 
am 9. November 2010 vom Präsidenten überwiesen worden. 

 
 2. Der Innenausschuss hat zu dem Gesetzentwurf am 1. Septem-

ber 2010 eine öffentliche mündliche Anhörung durchgeführt. 
 
 3. Der Innenausschuss hat sich in seiner Sitzung am 10. Novem-

ber 2010 mit dem Gesetzentwurf befasst und die unter A wie-
dergegebene Beschlussempfehlung an das Plenum ausgespro-
chen. 
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  Zuvor war der Änderungsantrag der Fraktionen der CDU und 
der FDP, Drucks. 18/3121, einstimmig angenommen und der 
Änderungsantrag der Fraktion DIE LINKE, Drucks. 18/2920, 
mit den Stimmen der CDU, der SPD, der FDP und des 
BÜNDNISSES 90/DIE GRÜNEN gegen die Stimme der 
LINKEN abgelehnt worden.  

 
 
Wiesbaden, 10. November 2010 
 
Berichterstatterin: Ausschussvorsitzender: 
Nancy Faeser Horst Klee 
 
 
 
 
Anlage 



Gesetz  
zur Änderung des Hessischen Gesetzes zur Ausführung  

der Verwaltungsgerichtsordnung und anderer  
Rechtsvorschriften 

 
Vom 

 
 

Artikel 1 1 
Änderung des Hessischen Gesetzes zur Ausführung der  

Verwaltungsgerichtsordnung 
 
Das Hessische Gesetz zur Ausführung der Verwaltungsge-
richtsordnung in der Fassung vom 27. Oktober 1997 (GVBl. 
I S. 381), zuletzt geändert durch Gesetz vom 19. November 
2008 (GVBl. I S. 970), wird wie folgt geändert: 
 
1. § 3 erhält folgende Fassung: 

 "§ 3 
 Bildung der Kammern und Senate 

 
 Das für Justizangelegenheiten zuständige Ministerium 

bestimmt im Rahmen des Haushaltsplans nach Anhö-
rung des Präsidenten des Verwaltungsgerichtshofs die 
Zahl der Kammern bei den Verwaltungsgerichten und 
der Senate bei dem Verwaltungsgerichtshof." 

 
2. In § 6a Abs. 1 werden die Angabe "20. Dezember 

2001 (BGBl. I S. 3926)" durch "5. Februar 2009 
(BGBl. I S. 160)" und die Angabe "28. September 
1994 (BGBl. I S. 2812), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 21. August 2002 (BGBl. I S. 3322)" durch "17. 
Mai 2005 (BGBl. I S. 1347, 2301), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 14. Juni 2009 (BGBl. I S. 1229)" 
ersetzt. 

 
3. § 6b wird wie folgt geändert: 

 a) In Abs. 1 wird das Wort "vier" durch "fünf" er-
setzt. 

 b) In Abs. 2 Satz 1 wird das Wort "vierten" durch 
"fünften" ersetzt. 

 
4. In § 7 Abs. 5 wird die Angabe "§ 3 Abs. 2 Satz 2 des 

LFN-Reformgesetzes vom 22. Dezember 2000 
(GVBl. I S. 588, 589)" durch "§ 1 Abs. 1 des Geset-
zes zum Vollzug von Aufgaben in den Bereichen der 
Landwirtschaft, der Landschaftspflege, der Dorf- und 
Regionalentwicklung und des ländlichen Tourismus 
vom 21. März 2005 (GVBl. I S. 229, 233), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 16. Juli 2009 (GVBl. I S. 
256)" ersetzt. 

 
5. In § 11 Abs. 3 wird das Wort "Gemeindevorstand" 

durch "Magistrat" ersetzt. 
 
6. In § 14 Abs. 2 Satz 4 wird die Angabe "geändert 

durch Gesetz vom 17. Dezember 2007 (GVBl. I S. 
908)" durch "zuletzt geändert durch Gesetz vom 14. 
Dezember 2009 (GVBl. I S. 654)" ersetzt. 

 
7. § 15 wird wie folgt geändert: 

 a) Die Absatzbezeichnung "(1)" wird gestrichen. 

 b) Abs. 2 wird aufgehoben. 
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8. § 16a wird wie folgt geändert: 

 a) In Abs. 1 werden nach dem Wort "Verwaltungsge-
richtsordnung" die Worte "oder ein Widerspruchs-
verfahren nach anderen Rechtsvorschriften" einge-
fügt.  

 b) In Abs. 4 Satz 1 werden die Worte "Investitions-
bank Hessen" durch "Wirtschafts- und Infrastruk-
turbank Hessen" ersetzt.  

 
9. § 17 Abs. 1 erhält folgende Fassung: 

 "(1) Die Senate des Verwaltungsgerichtshofes ent-
scheiden in der Besetzung mit drei Richtern und zwei 
ehrenamtlichen Richtern." 

 
10. In § 23 wird die Zahl "2010" durch "2015" ersetzt. 
 
11. Die Anlage erhält folgende Fassung: 

 "Anlage  
 (zu § 16a Abs. 1) 
 Ein Vorverfahren nach § 68 der Verwaltungsgerichts-

ordnung oder ein Widerspruchsverfahren nach beson-
deren Rechtsvorschriften entfällt in folgenden Fällen: 

 1.  Stiftungs- und Feiertagsrecht 
 1.1  Entscheidungen nach dem Hessischen Stif-

tungsgesetz vom 4. April 1966 (GVBl. I 
S. 77), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
6. September 2007 (GVBl. I S. 546); 

 1.2  Entscheidungen nach § 14 des Hessischen 
Feiertagsgesetzes in der Fassung vom 29. 
Dezember 1971 (GVBl. I S. 344), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 2. Februar 2010 
(GVBl. I S. 10), es sei denn, ein Dritter er-
hebt Widerspruch; 

 2.  Öffentliche Sicherheit und Ordnung 
 2.1  Entscheidungen nach § 4 Abs. 1 der Ver-

ordnung über die Sperrzeit vom 27. Juni 
2001 (GVBl. I S. 319), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 15. Dezember 2009 
(GVBl. I S. 716); 

 2.2  Entscheidungen nach dem Passgesetz in der 
Fassung vom 19. April 1986 (BGBl. I S. 
537), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
30. Juli 2009 (BGBl. I S. 2437), dem Per-
sonalausweisgesetz vom 18. Juni 2009 
(BGBl. I S. 1346) und den aufgrund dieser 
Gesetze erlassenen Rechtsverordnungen; 

 2.3  Entscheidungen nach dem Hessischen Mel-
degesetz in der Fassung vom 10. März 
2006 (GVBl. I S. 66) und den aufgrund des 
Hessischen Meldegesetzes erlassenen 
Rechtsverordnungen; 

 2.4  Entscheidungen nach § 15 Abs. 3 und § 16 
Abs. 2 des Hessischen Gesetzes über den 
Brandschutz, die Allgemeine Hilfe und den 
Katastrophenschutz vom 17. Dezember 
1998 (GVBl. I S. 530), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 18. November 2009 
(GVBl. I S. 423); 

 2.5  Entscheidungen nach dem Hessischen 
Glücksspielgesetz vom 12. Dezember 2007 
(GVBl. I S. 835), geändert durch Gesetz 
vom 21. September 2009 (GVBl. I S. 378); 
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 2.6  Entscheidungen im Aufenthaltsrecht; ausge-

nommen sind Entscheidungen über den Ver-
lust des Rechts auf Einreise und Aufenthalt, 
die Verweigerung der Verlängerung der 
Aufenthaltserlaubnis oder die Entfernung 
aus dem Hoheitsgebiet der Bundesrepublik 
Deutschland, die in Bezug auf Bürger der 
Mitgliedstaaten der Europäischen Union 
oder türkische Staatsangehörige getroffen 
werden, in Bezug auf türkische Staatsange-
hörige nur, wenn diesen ein Anspruch nach 
dem Beschluss Nr. 1/80 (Amtliche Nach-
richten der Bundesanstalt für Arbeit 1981 S. 
4) des durch das Assoziierungsabkommen 
zwischen der Europäischen Wirtschaftsge-
meinschaft und der Türkei errichteten As-
soziationsrates vom 19. September 1980 
über die Entwicklung der Assoziation zu-
steht; 

 3.  Kommunalwesen 
  Entscheidungen über die Erstattung des Eh-

rensolds nach § 13 des Gesetzes über die 
Aufwandsentschädigung und den Ehrensold 
der ehrenamtlichen Bürgermeister und der 
ehrenamtlichen Kassenverwalter der Ge-
meinden vom 7. Oktober 1970 (GVBl. I S. 
635), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
26. März 2010 (GVBl. I S. 114); 

 4.  Sozialwesen 
  Entscheidungen über Leistungen nach den 

Richtlinien des Bundesministeriums für 
Familie, Senioren, Frauen und Jugend über 
die Vergabe von Zuwendungen (Beihilfen) 
zur gesellschaftlichen, d.h. sprachlichen, 
schulischen, beruflichen und damit in Ver-
bindung stehenden sozialen Eingliederung 
junger Spätaussiedlerinnen und Spätaussied-
ler sowie junger ausländischer Flüchtlinge 
"Garantiefonds - Schul- und Berufsbil-
dungsbereich (RL-GF-SB)" in der Fassung 
vom 19. Januar 1998 (GMBl. 1998 S. 123); 

 5.  Gesundheitswesen 
 5.1  Entscheidungen und Maßnahmen nach den 

§§ 16, 17, 26, 28, 39 Abs. 2, § 42 Abs. 4, 
§§ 44 und 45 Abs. 3 des Infektionsschutz-
gesetzes vom 20. Juli 2000 (BGBl. I S. 
1045), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
17. Juli 2009 (BGBl. I S. 2091); 

 5.2  Entscheidungen über die Rücknahme einer 
Heilpraktikererlaubnis nach § 7 der Ersten 
Durchführungsverordnung zum Heilprakti-
kergesetz in der im Bundesgesetzblatt Teil 
III, Gliederungsnummer 2122-2-1, veröf-
fentlichten bereinigten Fassung, zuletzt ge-
ändert durch Verordnung vom 4. Dezember 
2002 (BGBl. I S. 4456);  

 6.  Veterinärwesen 
 6.1  Entscheidungen über die Erlaubnis nach § 

11 des Tierschutzgesetzes in der Fassung 
vom 18. Mai 2006 (BGBl. I S. 1207, 
1313), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
15. Juli 2009 (BGBl. I S. 1950); 

 6.2  Entscheidungen über die Erteilung einer 
Sachkundebescheinigung nach § 4 Abs. 3 
Satz 1 der Tierschutz-Schlachtverordnung 
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vom 3. März 1997 (BGBl. I S. 405), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 13. April 2006 
(BGBl. I S. 855); 

 6.3  Entscheidungen nach Art. 10, 11 und 18 
der Verordnung (EG) Nr. 1/2005 des Rates 
vom 22. Dezember 2004 über den Schutz 
von Tieren beim Transport und damit zu-
sammenhängenden Vorgängen sowie zur 
Änderung der Richtlinie 64/432/EWG und 
93/119/EG und der Verordnung (EG) Nr. 
1255/97 (ABl. EU 2005 Nr. L 3 S. 1); 

 6.4  Entscheidungen über die Erlaubnis zum 
Aufziehen und Handeln mit Papageien und 
Sittichen nach § 17g Abs. 1 des Tierseu-
chengesetzes in der Fassung vom 22. Juni 
2004 (BGBl. I S. 1262, 3588), zuletzt ge-
ändert durch Gesetz vom 13. Dezember 
2007 (BGBl. I S. 2930); 

 6.5  Entscheidungen nach § 3a Satz 1 der Rin-
der-Leukose-Verordnung in der Fassung 
vom 13. März 1997 (BGBl. I S. 459), ge-
ändert durch Verordnung vom 20. Dezem-
ber 2005 (BGBl. I S. 3499); 

 6.6  Entscheidungen über Ausnahmegenehmi-
gungen nach § 3 der Tollwut-Verordnung in 
der Fassung vom 11. April 2001 (BGBl. I 
S. 599), zuletzt geändert durch Verordnung 
vom 17. Juni 2009 (BGBl. I S. 1337); 

 7.  Bauwesen und Denkmalschutz 
 7.1  Entscheidungen nach § 36 Abs. 2 Satz 3 des 

Baugesetzbuches in der Fassung vom 23. 
September 2004 (BGBl. I S. 2415), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 31. Juli 2009 
(BGBl. I S. 2585); 

 7.2  Entscheidungen nach § 21 des Denkmal-
schutzgesetzes in der Fassung vom 5. Sep-
tember 1986 (GVBl. I S. 270), zuletzt ge-
ändert durch Gesetz vom 4. März 2010 
(GVBl. I S. 72); 

 8.  Spätaussiedler 
  Entscheidungen nach dem Gesetz über die 

Aufnahme und Unterbringung von Spätaus-
siedlerinnen und Spätaussiedlern vom 24. 
November 2009 (GVBl. I S. 436); 

 9.  Kosten und Finanzwesen 
 9.1  Kostenentscheidungen, mit denen Gebühren 

und Auslagen festgesetzt werden, wenn 
   a) die Kostenentscheidung von der 

Widerspruchsbehörde erlassen 
wurde oder  

   b) gegen die gebührenpflichtige Amts-
handlung, auf die sich die Kosten-
entscheidung bezieht, nicht Wider-
spruch erhoben wird oder ein Wi-
derspruch nicht statthaft ist; 

   dies gilt nicht für die Kostenerhebung  
   a) in Selbstverwaltungsangelegenhei 

  ten, 
   b) für die unmittelbare Ausführung  

  einer Maßnahme, 
   c) für die Ersatzvornahme oder  
   d) für die Sicherstellung; 
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 9.2  Bescheinigungen nach § 4 Nr. 20a des Um-

satzsteuergesetzes in der Fassung vom 21. 
Februar 2005 (BGBl. I S. 388), zuletzt ge-
ändert durch Gesetz vom 8. April 2010 
(BGBl. I S. 386); 

 
 9.3  Entscheidungen über Zuwendungen nach § 

44 der Hessischen Landeshaushaltsordnung 
in der Fassung vom 15. März 1999 (GVBl. 
I S. 248), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 17. Dezember 2007 (GVBl. I S. 908), 
mit Ausnahme von Entscheidungen über die 
Förderung der Landwirtschaft;  

 10.  Wirtschaft, Gewerbe und freie Berufe 
 10.1 Entscheidungen über die Zuerkennung der 

fachlichen Eignung zum Ausbilden für ein 
Handwerk nach § 22b Abs. 5 der Hand-
werksordnung in der Fassung vom 24. Sep-
tember 1998 (BGBl. I S. 3075, 2006 I S. 
2095), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
17. Juli 2009 (BGBl. I S. 2091), und nach § 
30 Abs. 6 des Berufsbildungsgesetzes vom 
23. März 2005 (BGBl. I S. 931), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 5. Februar 2009 
(BGBl. I S. 160); 

 10.2 Entscheidungen über die Untersagung des 
Einstellens und Ausbildens nach § 24 Abs. 
1 und 2 der Handwerksordnung und nach 
§ 33 Abs. 1 und 2 des Berufsbildungsgeset-
zes; 

 10.3 Entscheidungen nach dem Hessischen La-
denöffnungsgesetz vom 23. November 2006 
(GVBl. I S. 606), zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 2. Februar 2010 (GVBl. I S. 
10), es sei denn, ein Dritter erhebt Wider-
spruch; 

 10.4 Entscheidungen nach der Bundesrechtsan-
waltsordnung in der im Bundesgesetzblatt 
Teil III, Gliederungsnummer 303-8, veröf-
fentlichten bereinigten Fassung, zuletzt ge-
ändert durch Gesetz vom 30. Juli 2009 
(BGBl. I S. 2449), und dem Gesetz über die 
Tätigkeit europäischer Rechtsanwälte in 
Deutschland vom 9. März 2000 (BGBl. I S. 
182, 1349), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 30. Juli 2009 (BGBl. I S. 2449); 

 10.5 Entscheidungen nach der Bundesnotarord-
nung in der im Bundesgesetzblatt Teil III, 
Gliederungsnummer 303-1, veröffentlichten 
bereinigten Fassung, zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 30. Juli 2009 (BGBl. I S. 
2449), wenn die Notarkammer oder der 
Präsident des Oberlandesgerichts den Ver-
waltungsakt erlassen oder diesen abgelehnt 
hat; 

 11.  Verkehrswesen 
 11.1 Entscheidungen nach dem Straßenverkehrs-

gesetz in der Fassung vom 5. März 2003 
(BGBl. I S. 312, 919), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 31. Juli 2009 (BGBl. I S. 
2507), und den aufgrund des Straßenver-
kehrsgesetzes erlassenen Rechtsverordnun-
gen, soweit sie nicht die Zulassung von Per-
sonen zum Straßenverkehr betreffen; 
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 11.2 Entscheidungen nach dem Luftverkehrsge-

setz in der Fassung vom 10. Mai 2007 
(BGBl. I S. 699), zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 24. August 2009 (BGBl. I S. 
2942), soweit es sich nicht um Entschei-
dungen nach § 6 Abs. 1 bis 4 handelt, und 
den aufgrund des Luftverkehrsgesetzes er-
lassenen Rechtsverordnungen; 

 12.  Umwelt, Landwirtschaft und Forsten 
 12.1 Entscheidungen nach § 58 Abs. 2 und § 75 

Abs. 2 des Wasserverbandsgesetzes vom 
12. Februar 1991 (BGBl. I S. 405), geän-
dert durch Gesetz vom 15. Mai 2002 
(BGBl. I S. 1578); 

 12.2 Entscheidungen nach § 38 Abs. 5 und § 78 
Abs. 2 bis 4 des Wasserhaushaltsgesetzes 
vom 31. Juli 2009 (BGBl. I S. 2585) und § 
14 Abs. 3 und 4 Satz 1 des Hessischen 
Wassergesetzes vom 6. Mai 2005 (GVBl. I 
S. 305), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
4. März 2010 (GVBl. I S. 85), außer in den 
Fällen des § 14 Abs. 5 Satz 2 des Hessi-
schen Wassergesetzes; 

 12.3 Entscheidungen nach § 53 des Hessischen 
Wassergesetzes in Verbindung mit der An-
lagenverordnung vom 16. September 1993 
(GVBl. I S. 409), zuletzt geändert durch 
Verordnung vom 7. Dezember 2009 (GVBl. 
I S. 516); 

 12.4 Entscheidungen nach den § 10 Abs. 1 und § 
11 Abs. 1 Satz 2 des Hessischen Ausfüh-
rungsgesetzes zum Abwasserabgabengesetz 
vom 29. September 2005 (GVBl. I S. 664); 

 12.5 Entscheidungen über die Genehmigung nach 
den §§ 12 und 15 des Hessischen Forstge-
setzes in der Fassung vom 10. September 
2002 (GVBl. I S. 582), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 7. September 2007 
(GVBl. I S. 567); 

 12.6 Entscheidungen nach dem Hessischen Fi-
schereigesetz von 19. Dezember 1990 
(GVBl. I S. 776), zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 17. Oktober 2005 (GVBl. I S. 
674), und den aufgrund des Hessischen Fi-
schereigesetzes erlassenen Rechtsverord-
nungen; 

 12.7 Entscheidungen über die Zulassung zur 
Jägerprüfung nach § 5 Abs. 5 Satz 1 der 
Jägerprüfungsordnung vom 6. Dezember 
2004 (GVBl. I S. 426), geändert durch 
Verordnung vom 8. Dezember 2009 (GVBl. 
I S. 518); 

 12.8 Entscheidungen nach § 12 Abs. 2 Satz 1 des 
Hessischen Jagdgesetzes in der Fassung 
vom 5. Juni 2001 (GVBl. I S. 271), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 28. September 
2007 (GVBl. I S. 638)." 
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Artikel 22 
Änderung des Hessischen Verwaltungsvollstreckungsge-

setzes 
 
Das Hessische Verwaltungsvollstreckungsgesetz in der Fas-
sung vom 12. Dezember 2008 (GVBl. 2009 I S. 2), geändert 
durch Gesetz vom 14. Dezember 2009 (GVBl. I S. 635), 
wird wie folgt geändert: 
 
1. § 10 Abs. 2 erhält folgende Fassung: 

 "(2) Die Nachtzeit umfasst die Stunden von einund-
zwanzig Uhr bis sechs Uhr." 

 
2. § 45 wird wie folgt geändert: 

 a) Als neuer Abs. 3 wird eingefügt: 

  "(3) Bei der Pfändung des Guthabens eines Kontos 
des Pflichtigen bei einem Kreditinstitut gilt § 833a 
der Zivilprozessordnung entsprechend. Abwei-
chend von § 14 Abs. 2 sind Anträge nach § 833a 
Abs. 2 Satz 1 Nr. 2 und Satz 3 der Zivilprozess-
ordnung bei dem nach § 828 Abs. 2 der Zivilpro-
zessordnung zuständigen Vollstreckungsgericht zu 
stellen." 

 
 b) Die bisherigen Abs. 3 und 4 werden Abs. 4 und 5. 

 c) Im neuen Abs. 5 wird die Angabe "Abs. 3" durch 
"Abs. 4" ersetzt. 

 
3. § 50 wird wie folgt geändert: 

 a) In Abs. 1 Satz 2 wird die Angabe "Abs. 2 bis 4" 
durch "Abs. 2, 4 und 5" ersetzt.  

 b) Als Abs. 3 und 4 werden angefügt: 

  "(3) Wird die Überweisung eines bei einem Kredit-
institut gepfändeten Guthabens eines Pflichtigen, 
der eine natürliche Person ist, angeordnet, gilt § 
835 Abs. 3 Satz 2 der Zivilprozessordnung ent-
sprechend. 

 
  (4) Wird die Überweisung einer gepfändeten nicht 

wiederkehrend zahlbaren Vergütung eines Pflichti-
gen, der eine natürliche Person ist, für persönlich 
geleistete Arbeiten oder Dienste oder sonstige Ein-
künfte, die kein Arbeitseinkommen sind, angeord-
net, gilt § 835 Abs. 4 der Zivilprozessordnung ent-
sprechend." 

 
4. § 52 Abs. 1 wird wie folgt geändert: 

 a) In Nr. 3 wird der Punkt durch ein Semikolon er-
setzt.  

 b) Als Nr. 4 und 5 werden angefügt: 

  "4. ob innerhalb der letzten zwölf Monate im 
Hinblick auf das Konto, dessen Guthaben 
gepfändet worden ist, eine Pfändung nach § 
45 Abs. 3, nach § 833a Abs. 2 der Zivil-
prozessordnung oder nach § 309 Abs. 3 der 
Abgabenordnung aufgehoben oder die Un-
pfändbarkeit des Guthabens angeordnet 
worden ist, und  
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  5. ob es sich bei dem Konto, dessen Guthaben 

gepfändet worden ist, um ein Pfändungs-
schutzkonto im Sinne von § 850k Abs. 7 
der Zivilprozessordnung handelt." 

 
5. § 65 erhält folgende Fassung: 

 "§ 65 
 Vollstreckung zugunsten der Börse 

 
 Für die Vollstreckung von Verwaltungsakten, mit 

denen Gebühren und Auslagen nach der aufgrund des 
§ 17 Abs. 1 des Börsengesetzes vom 16. Juli 2007 
(BGBl. I S. 1330, 1351), zuletzt geändert durch Ge-
setz vom 20. März 2009 (BGBl. I S. 607), erlassenen 
Gebührenordnung und Ordnungsgelder aufgrund des § 
22 Abs. 2 des Börsengesetzes sowie die Kosten des 
Verfahrens vor dem Sanktionsausschuss nach der auf-
grund von § 22 Abs. 1 des Börsengesetzes erlassenen 
Rechtsverordnung erhoben werden, ist die Geschäfts-
führung der Börse zuständig." 

 
 

Artikel 33 
Änderung des Hessischen Verwaltungsvollstreckungsge-

setzes  
zum 1. Januar 2012 

 
Das Hessische Verwaltungsvollstreckungsgesetz in der Fas-
sung vom 12. Dezember 2008 (GVBl. 2009 I S. 2), zuletzt 
geändert durch (einsetzen: Ausfertigungsdatum und Fundstel-
le des Gesetzes zur Änderung des Hessischen Gesetzes zur 
Ausführung der Verwaltungsgerichtsordnung und anderer 
Rechtsvorschriften), wird wie folgt geändert: 
 
1. § 45 Abs. 3 erhält folgende Fassung: 

 "(3) Bei der Pfändungen des Guthabens eines Kontos 
des Pflichtigen bei einem Kreditinstitut gelten die §§ 
833a und 850l der Zivilprozessordnung entsprechend. 
Abweichend von § 14 Abs. 2 sind Anträge nach § 
850l der Zivilprozessordnung bei dem nach § 828 
Abs. 2 der Zivilprozessordnung zuständigen Vollstre-
ckungsgericht zu stellen."  

 
2. In § 52 Abs. 1 Nr. 4 wird die Angabe "eine Pfändung 

nach § 45 Abs. 3, nach § 833a Abs. 2 der Zivilpro-
zessordnung oder nach § 309 Abs. 3 der Abgabenord-
nung aufgehoben oder" durch "nach § 45 Abs. 3, nach 
§ 850l der Zivilprozessordnung oder nach § 309 Abs. 
3 der Abgabenordnung" ersetzt. 

 
 

Artikel 44 
Aufhebung der Verordnung über die Senate und Kam-

mern  
bei den Gerichten der Verwaltungsgerichtsbarkeit 

 
Die Verordnung über die Senate und Kammern bei den Ge-
richten der Verwaltungsgerichtsbarkeit vom 18. Oktober 
1986 (GVBl. I S. 307), zuletzt geändert durch Verordnung 
vom 30. Oktober 2009 (GVBl. I S. 412), wird aufgehoben. 
 
 

                                                  
3 Ändert GVBl. II 304-12 
4 Hebt auf GVBl. II 212-12 
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Artikel 5 
Übergangsregelungen 

 
Für die im Zeitpunkt des Inkrafttretens des Art. 1 beim Ver-
waltungsgerichtshof anhängigen Verfahren gilt für die Beset-
zung der Senate bisheriges Recht. 
 
In den Fällen des § 16a Abs. 1 des Hessischen Gesetzes zur 
Ausführung der Verwaltungsgerichtsordnung gilt bisheriges 
Recht, wenn der Verwaltungsakt vor Inkrafttreten des Art. 1 
bekannt gegeben worden ist.  
 

Artikel 6 
Inkrafttreten 

 
Dieses Gesetz tritt am 31. Dezember 2010 in Kraft. Abwei-
chend hiervon tritt Art. 2 am Tage nach der Verkündung und 
Art. 3 am 1. Januar 2012 in Kraft. 
 
 
 
 
 


